
Oberegger Schützen sichern sich den Finaleinzug bei  der 
Schweizer Gruppenmeisterschaft 
 
Eine Gruppe am Final 
 
Die Hoffnung auf die Teilnahme am Schweizerischen Gruppenfinal in 
Winterthur hat sich dieses Jahr wieder erfüllt. Nachdem sich letztes Jahr  

keine Gruppe für den Final qualifiziert hat, sieht es dieses Jahr wieder 
besser aus. Von den zwei Standard-Gewehrgruppen, die die dritte 
Hauptrunde bestritten, scheiterten zwar beide an den Mitstreitern um den 

Einzug in den Gruppenmeisterschaftsfinal. 
Im Feld D hingegen darf sich eine Gruppe  auf den Final in Winterthur 
freuen.  

Finalberechtigt aus der ganzen Schweiz sind 16 Gruppen im Feld A und je 
24 Gruppen im Feld D und im Feld E. Der Final findet am 13. September in 
Winterthur statt.  Dort schiessen sie um den hoch begehrten Meistertitel 

der schweizerischen Gruppenmeisterschaft.  
(AIKSV Kurt Sonderegger) 
 
 

Feld A 

 
Wenn man die Rangliste im Feld A studiert sieht man, dass das Niveau ausserordentlich hoch ist. 

Die Standardschützen von Gonten bestätigten in der dritten Heimrunde mit sehr guten 965 Punkten 

ihre gute Form, erreichten aber „nur“ den vierten Rang in ihrer Kombination. Dabei ist zu erwähnen, 

dass in ihrer Kombination fünf äusserst starke Gruppen aufeinander trafen. Bekanntlich sind jeweils 

nur die ersten zwei von fünf Gruppen pro Kombination berechtigt die nächste Runde, respektive den 

Final zu schiessen.  

Auch die Gruppe von Clanx SG hatte das Glück nicht auf ihrer Seite. Sie belegten mit eher 

bescheidenen 949 Punkten ebenfalls den vierten Rang in ihrer Kombination. 

Damit ist im Feld A der Traum einer erneuten Teilnahme am schweizerischen Gruppenfinal vorbei.  

Der Final in Winterthur findet also ohne Innerrhoder Standartschützen statt. Dort treffen sich nun die 

besten Schützen aus der ganzen Schweiz. Antreten dürfen im Feld A von anfänglich 250 gestarteten 
Gruppen lediglich deren 16. 

Das höchste Resultat erreichte die Gruppe StS Oberwinterthur 1 sehr guten 983 Punkten, gefolgt von 

Linthal-Auen SV 1 mit 980 Punkten  und Tafers 1 mit 977 Punkten sowie Aarau SG 1 mit ebenfalls 977 

Punkten.  

20 von 40 Gruppen erreichten 960 und mehr Punkte. 

 

 

Kombination:  

FR Tafers 1, 977 ; AG Aarau SG 1, 977 ; BE Rüschegg Schützen 1, 976 ; AI Gonten Inf. SV 1,965;  

NE Peseux, Soc. de tir sportif 2, 963 

 

Loher Martin,194; Keller Alfred,194; Loher Bruno,194; Müller Oliver,192; Fässler Roland,191 

 

 

Kombination: 

ZH StS Oberwinterthur 2, 960; SZ Ibach-Schönenbuch SV 1, 959; FR Belfaux 1, 956;  

AI Clanx SG 1, 949; BE Langnau i/E. SV an der Ilfis 1, 947   

 

 

Inauen Manuel,192; Streule Martin,192; Breitenmoser Patrick,191; Schmid Hansmartin,187;  

Schmid Jürg,187 



 

Feld D 

Oberegg FS startet durch 

 

Im Feld der Sturmgewehre bestritten aus dem Kanton Appenzell Innerrhoden als einzige die Schützen 

von Oberegg FS 1 die dritte Hauptrunde der schweizerischen Gruppenmeisterschaft. Starke 705 

Punkte reichten für den zweiten Rang in ihrer Kombination. Sie haben über alle drei Runden eine 

konstant gute Leistung gezeigt, die nun belohnt wird. Somit wird die heiss ersehnte Teilnahme am 

schweizerischen Gruppenfinal einmal mehr Wirklichkeit, liegen doch zwei Jahre (und zuvor viele viele 

Jahre) seit der letzten Teilnahme zurück. Die Freude der Oberegger Schützen ist dementsprechend 

riesig. 

Damit ist auch der Kanton Appenzell Innerrhoden im Feld D der Sturmgewehre am Final in Winterthur 

vertreten, und wir können uns auf einen spannenden Wettkampf freuen.      

 

Das höchste Resultat erreichte die Gruppe Tomils SV mit 716 Punkten, gefolgt von Amden Schützen 

und Ägerital-Morgarten 1 mit je 713 Punkten und Ägerital-Morgarten 2 mit 710 Punkten. 

 

Von den 60 Gruppen im Feld D der dritten Hauptrunde erreichten 15 Gruppen 700 und mehr Punkte. 

 

 

Kombination: 

SO Oberramsern SG 1, 709; AI Oberegg FS 1, 705; SG St. Finden-St. Gallen Sport 1, 693; 

BE Wiedlisbach SG 1, 692; VD Chateau-d’Oex, Les Hallebardiers, 691 

 

 

Locher Christoph, 147; Seidel Pascal, 143; Seitz Manuel, 139; Hochreutener Paul, 138;  

Eugster Adrian, 138 

 

 

 

 

 

Feld E 

Im Feld der Sturmgewehre 90 hat von Appenzell Innerrhoden keine Gruppe an der dritten Hauptrunde  

teilnehmen können. 

Das höchste Resultat in diesem Feld erreichte die Gruppe GR Castrisch Societad da tir 1 mit 702 

Punkten, gefolgt von BE Thun Stadtschützen 1, BE Schwanden bei Sigriswil MS 1, BE Häbernbad FSG 

1, alle mit 698 Punkten und Jungfrauregion SPS sowie Schnottwil SG 2 mit je 694 Punkten. 

 
 

Weitere Infos unter www.aiksv.ch 
 


